
  

 

Herr 
Andreas Züllig  
Hotel Schweizerhof 
7078 Lenzerheide 
 
Zürich, den 9. September 2019 
 
 
 
Offener Brief an Andreas Züllig, hotellerieSuisse-Präsident, Hotelier und Nationalratskandiat FDP 
 
Sehr geehrter Herr Züllig 
 
Sie bewerben sich für die FDP um einen Sitz im Nationalrat. Als Kandidat und als amtierender Präsident von hotelleriesuisse geben 
Sie ein umfassendes Wahlversprechen ab: «Ich baue Brücken zwischen den Sozialpartnern, zu Andersdenkenden und über 
Parteigrenzen hinweg. Ich verspreche das auch als Nationalrat in Bern so zu halten». Grundsätzlich betonen Sie: «Tourismus ist 
Arbeit von Menschen für Menschen» und weiter «Tourismus-Kanton Graubünden heisst für mich: zusammenarbeiten!».  
 
Swisscopyright, der Verbund der fünf Schweizer Verwertungsgesellschaften, sieht es ganz ähnlich. Was für den Tourismus gilt, gilt 
nämlich auch für unsere Mitglieder, die Kulturschaffenden: «Kultur ist Arbeit von Menschen für Menschen». Ob Musik, Filme oder 
TV-Sendungen – es steckt eine Menge Arbeit und viel Zeit in den kulturellen Werken, die jedes Schweizer Hotel schöner machen.  
Und wie jede Arbeit und Dienstleistung, muss auch die kreative Arbeit bezahlt werden.  
 
Wir wundern uns darum: Darüber, dass Sie als Präsident von hotelleriesuisse und Nationalratskandidat erwirken wollen, dass für die 
Nutzung von Musik, Filmen oder TV-Sendungen in ihren Gästezimmern nichts mehr bezahlt werden soll.  
 
Das hiesse nichts anderes, als dass Kulturschaffende für die Hotelbranche (und andere) umsonst arbeiten müssen. 
 
Wir schlagen vor:  Halten Sie Ihr Versprechen schon vor den Wahlen! Sorgen Sie mit Ihrem Einsatz als Präsident von 
hotelleriesuisse dafür, dass der Nationalrat jetzt die Brücke schlägt zum Ständerat. Der Ständerat empfiehlt nämlich, auf eine solche 
unfaire Regelung sei zu verzichten.  
 
Kultur kostet. Auch im Hotel! 
 
Kultur- und Musikschaffende haben wie Hotel- und Tourismus-Mitarbeitenden Anrecht auf eine faire und vollständige Bezahlung ihrer 
Arbeit.  
 
Im Namen aller Kulturschaffenden 
 

Swisscopyright 
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